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Niederschrift 
 
über die 11. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Seeth am  
17. Januar 2011 im Stapelholmer Heimatkrog in Seeth 
 
Beginn der Sitzung: 20.05 Uhr  
Ende der Sitzung: 22.20 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Peter Dirks  
2. Gemeindevertreter Holger Pramschüfer  
3. Gemeindevertreter Rolf Bouzek 
4. Gemeindevertreter Ernst-Wilhelm Schulz 
5. Gemeindevertreter Frank Lemke 
6. Gemeindevertreterin Brigitte Wottka 
7. Gemeindevertreter Ernst Laffrenzen 
8. Gemeindevertreter Marco Überleer 
 
Entschuldigt: 
Gemeindevertreter Karl-Heinz Iwers 
 
Außerdem sind anwesend: 
Amtswehrführer Manfred Aberle 
Ehrenwehrführer, Dietmar Brüschke 
Ehrenwehrführer Friedrich Wobig 
Wehrführer Dennis Andresen 
Stellv. Wehrführer Tim Petersen 
Lothar Knäpper, HN 
Norbert Engelke, zugleich Protokollführer 
sowie 13 ZuhörerInnen 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 10. Sitzung am 07.10.2010 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Berichte der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Erlass der Haushaltssatzung 2011 
7. Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers mit anschl. Ernennung und Vereidi-

gung 
8. Zustimmung zur Wahl des stellv. Gemeindewehrführers mit anschl. Ernennung und 

Vereidigung  
9. Antrag des Seether Schützenvereins 
10. Erlass eines Plakatierungsverbotes in der Gemeinde 
Nicht öffentlich: 
11. Grundstücksangelegenheiten  
 
 
Bürgermeister Peter Dirks begrüßt um 20.05 Uhr die Anwesenden, besonders den Amts-
wehrführer Manfred Aberle, die Ehrenwehrführer Dietmar Brüschke und Friedrich Wobig, 
den neu gewählten Wehrführer Dennis Andresen und seinen Stellvertreter Tim Petersen, 
den Pressevertreter Lothar Knäpper und den Protokollführer Norbert Engelke. Gegen Form 
und Frist der Einladung werden keine Einwände erhoben. Die Beschlussfähigkeit wird fest-
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gestellt. Da im Dezember 2010 keine Sitzung stattfand, wünscht der Bürgermeister allen 
anwesenden nachträglich ein gutes 2011. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.  
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 10. Sitzung am 07.10.2010 
 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.  
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Dirks und der stv. Bürgermeister Holger Pramschüfer berichten gemeinsam 
über folgende Angelegenheiten, da Peter Dirks offiziell im November in Urlaub war, in die-
sem Monat aber trotzdem einige Termine wahrgenommen hat: 
• 13.10. Schutzgemeinschaft  Deutscher Wald, Termin gemeinsam mit der Gemeinde 

Drage bezüglich des Einsammeln der Blätter der weißen Rosskastanie (Miniermotte) 
vereinbart 

• 18.10. Sitzung Tourismusverein in Friedrichstadt 
• 20.10. Kastanienblätter über Biogasanlage in Horstedt entsorgt  
• 25.10. Sitzung Wasserverband Norderdithmarschen 
• 27.10. Sitzung Feuerwehrwesen 
• 28.10. Haupt- und Finanzausschusssitzung Amt 
• 01.11. Sitzung in Mildstedt bezüglich Breitbandversorgung, in Seeth wird der Anschluss 

wohl im 3. Quartal 2011 erfolgen   
• 04.11. Letzte Zusammenkunft mit den Stapelholmer Bürgermeistern bezüglich des Hei-

matfestes  
• 08.11. Termin im Innenministerium wegen Bebauung Bahnhofstraße mit Bürgermeister 

Peter Dirks, LVB Claus Röhe und Protokollführer Norbert Engelke 
• 09.11. Informationsveranstaltung beim Kreisfeuerwehrverband in Husum 
• 10.11. Versammlung Förderverein Landschaft Stapelholm in Friedrichstadt 
• 14.11. Volkstrauertag 
• 15.11. Versammlung des Stapelholmer Heimatbundes in Süderstapel, es wird eine Per-

son gesucht, die plattdeutsch Vorlesen kann 
• 17.11. Versammlung ADS Kindergarten, der Leiter Herr Christen hört zum 31.1.2011 

auf 
• 17.11. Feierliches Gelöbnis in Husum 
• 02.12. Sitzung Wasserverband, Preise bleiben stabil, Versammlung Tourismusverein  
• 13.12. Schulverbandsversammlung in Friedrichstadt 
• 16.12. Amtsausschusssitzung in Schwabstedt, anschließend Weihnachtsfeier 
• 16.12. Weihnachtsfeier Drager Sänger 
• 21.12. Weihnachtsfeier der Gemeinschaftsschule in Friedrichstadt 
• 28.12. Wasserschaden in der Norderstaße 
• 07.01. Jahreshauptversammlung der Feuerwehr, neue Wehrführung gewählt 
• 12.01. Finanzausschusssitzung 
• 12.01. Ehrung von Friedrich Wobig in Kiel durch Innenminister 
• 13.01. Gespräch Zukunftswerkstatt Landschaft Stapelholm 
• 14.01. Verabschiedung der Fahrschule in der Kaserne 
• 15.01  Tannenbaumschreddern 
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• 17.01. Termin beim ALR wegen Flurbereinigung 
• Weiterhin berichtet Holger Pramschüfer noch über Termine mit dem Straßenbauamt 

bezüglich Anpflanzungen von Bäumen am Multifunktionsweg, die letztendlich im 
Schwabstedter Bereich gesetzt wurden, einer Amtsausschusssitzung, in der berichtet 
wurde, dass Bauanträge schneller bearbeitet werden sollen, Bauabnahme in Dornebül-
ler Weg, bei der Mängel festgestellt wurden, einem Gespräch mit Herrn Blötz von der 
Wasserbehörde bezüglich der Zuständigkeiten bei innerörtlichen Entwässerungsgräben  

• Peter Dirks berichtet über einen Ortstermin mit Georg Gemkow von der Verkehrsauf-
sicht des Kreises und Norbert Engelke bezüglich der Befahrensregelung in der Süderst-
raße/Süderweg. Herr Gemkow hatte eine Geschwindigkeitsüberprüfung in der beste-
henden Tempo 30 km/h Regelung in der Süderstraße vorgenommen und bei ca. 40 
Verkehrsteilnehmern keine einzige Geschwindigkeitsüberschreitung festgestellt. Das 
hätte er bisher bei ähnlichen Überprüfungen auch noch nicht erlebt. Er sieht keine Ver-
anlassung, zusätzliche verkehrsberuhigende Maßnahmen zu veranlassen. Eine zusätz-
liche Möblierung der Süderstraße durch beispielsweise Blumenkästen wird von Norbert 
Engelke als problematisch angesehen, da die Straßenbreite nicht ausreicht  

• Da die Post den Raum im DGH nicht mehr nutzt, könnte dort auf Vorschlag von Rolf 
Kööp ein Archiv eingerichtet werden. Der Bürgermeister würde diesen Vorschlag unter-
stützen 

• …∗ arbeitet wieder für ein halbes Jahr in der Gemeinde 
• Die Gemeinde wird demnächst wieder im Gebäude Görtzen über eine Bäckerei verfü-

gen 
• Bei Vermietung der Räumlichkeiten im DGH gegen Entgelt haben diese Mieter Vorrang 

gegenüber den unentgeltlichen Nutzern 
• Das DGH wurde mit einem neuen Geschirrspüler ausgestattet     
 
 
4. Berichte der Ausschüsse 
 
Finanzausschussvorsitzender Frank Lemke verweist auf TOP 6. Die anderen Ausschüsse 
haben nicht getagt. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
Ernst Laffrenzen fragt, ob im Bereich der Seniorenwohnungen ein Carport gebaut werden 
könnte 
Ernst-Wilhelm Schulz schlägt vor, einen Defibrilator anzuschaffen. Dieser könnte im DGH 
angebracht werden. Weiterhin erinnert er daran, einen Feuerwehrbedarfsplan zu erstellen.  
Ein Schreiben von Lorenz Paas bezüglich Baumpflanzungen wird in den Bau- und Wege-
ausschuss gegeben.   
 
 
6. Erlass der Haushaltssatzung 2011 
 
Auf Bitte des Bürgermeisters trägt Protokollführer Norbert Engelke zunächst die Entwicklung 
des Haushaltes 2010 vor. Danach stehen Verbesserungen in Höhe von 144.500 € Ver-
schlechterungen von 24.700 € gegenüber, so dass eine Verbesserung von 119.800 € ver-
bleibt. Der Bestand der Rücklage beläuft sich am 31.12.2010 auf 345.000 €. 
Der Haushaltsplan 2011 wird festgesetzt 
im Ergebnisplan mit  
einem Gesamtbetrag der Erträge auf       559.400 € 

                                            
∗

 Name wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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mit einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf     626.100 € 
einem Jahresfehlbetrag von          66.700 €. 
Im Finanzplan 
mit einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 548.100 € 
mit einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 587.900 € 
mit einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der  
Finanzierungstätigkeit auf           19.600 € 
mit einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der  
Finanzierungstätigkeit auf         139.900 € 
festgesetzt.   
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen wird auf 0.75 Stellen festgesetzt.  
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
Grundsteuer A  310 % 
Grundsteuer B  310 % 
Gewerbesteuer  340 % 
Auf Empfehlung des Finanzausschusses beschließt die Gemeindevertretung einstimmig den 
Erlass der Haushaltssatzung 2011. 
 
 
7. Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers mit anschl. Ernennung und Vereidi-

gung 
 
Der Bürgermeister bedankt sich zunächst bei dem ehemaligen Wehrführer Ernst-Wilhelm 
Schulz und dessen Stellvertreter Ernst Laffrenzen für deren 18 Jahre dauernde Tätigkeit in 
der Wehrführung mit einem Präsent. Den Ehefrauen wurden ebenfalls mit einem Präsent 
gedankt. Ernst-Wilhelm Schulz bleibt der Wehr als Sicherheitsbeauftragter erhalten.  
Ein Dank des Bürgermeisters geht auch an den anwesenden Rudi Albert für dessen vorbild-
liche Nachwuchsarbeit in der Feuerwehr.  
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl von Dennis Andresen zum Gemeindewehrführer 
geschlossen zu. Anschließend ernennt und vereidigt der Bürgermeister den Gemeindewehr-
führer. Dennis Andresen leistet den Beamteneid. 
 
 
8. Zustimmung zur Wahl des stellv. Gemeindewehrführers mit anschl. Ernennung 

und Vereidigung 
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl von Tim Petersen zum stellv. Gemeindewehrfüh-
rer geschlossen zu. Anschließend ernennt und vereidigt der Bürgermeister den stellv. Ge-
meindewehrführer. Tim Petersen leistet den Beamteneid.  
 
Anschließend übergibt Ernst-Wilhelm Schulz an den neuen Wehrführer Dennis Andresen die 
Schlüssel für das Gerätehaus. 
Amtswehrführer Manfred Aberle bedankt sich zunächst bei der ehemaligen Wehrführung 
für deren geleistete Arbeit. Man kenne sich von Anfang an auch noch aus dem ehemaligen 
Amt Friedrichstadt. 18 Jahre als Wehrführer und stellv. Wehrführer seien eine stolze Zahl. 
Dem neuen Wehrführer und seinem Stellvertreter wünscht der Amtswehrführer gutes Gelin-
gen. Die Gemeinde Seeth verfügt damit wohl über die jüngste Gemeindewehrführung im 
Amt Nordsee-Treene.  
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9. Antrag des Seether Schützenvereines 
 
Der Seether Schützenverein hatte einen Zuschuss für eine Heizkostennachzahlung in Höhe 
von über 550 € und die Erhöhung der Nutzungspauschale durch den Spielkreis von 170 € 
auf 200 € beantragt. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig einen Zuschuss von 550 € für die Heizkos-
tennachzahlung und die Erhöhung der Nutzungspauschale auf 200 € monatlich rückwirkend 
zum 01. Januar 2011. 
 
 
10. Erlass eines Plakatierungsverbotes in der Gemeinde 
 
Auf Bitte des Bürgermeisters trägt Protokollführer Norbert Engelke vor, dass vor allem im 
Verlauf der Ortsdurchfahrt der B 202 die Plakatierung überhand genommen hat. Wer Plaka-
te aushängt, bedarf einer behördlichen gebührenpflichtigen Genehmigung, da es sich um 
eine Sondernutzung nach der Straßenverkehrsordnung handelt. Diese Genehmigung wird in 
vielen Fällen gar nicht eingeholt. Engelke schlägt vor, dass Plakatierungen nur noch nach 
Rücksprache mit dem Bürgermeister genehmigt werden. Nicht genehmigte Plakate sollten 
durch den Bauhof eingesammelt und vorübergehend eingelagert werden. Die Verantwortli-
chen würden sich dann schon melden.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die geschilderte Vorgehensweise. 
 
Abschließend gibt der Bürgermeister noch bekannt, dass der Finanzausschuss für das 125-
jährige Jubiläum der Feuerwehr einen entsprechenden Betrag in den Haushalt gestellt habe 
und die Solaranlagen an den Buswartehäuschen mit 75 % bezuschusst werden.  
 
Bevor die Zuhörer den Sitzungsraum verlassen, bedankt sich der langjährige Gemeindever-
treter und Ehrenwehrführer Friedrich Wobig bei Bürgermeister Peter Dirks und der Verwal-
tung für deren Mitwirken bezüglich seiner Ehrung am 12. Januar durch den Innenminister 
Klaus Schlie mit der Ehrennadel des Landes Schleswig-Holstein. 
 
 
Für den nichtöffentlichen Teil verlassen die Zuhörer den Sitzungsraum. 
 
Nicht öffentlich: 
 
11. Grundstücksangelegenheiten 
 
… 
 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Der Beschluss wird bekannt gegeben.   
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Bürgermeister mit einem 
Dank an die Gemeindevertretung um 22.20 Uhr die Sitzung.  
 
 
 
 
Bürgermeister    Protokollführer 


